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WISCHEN BEIM iPHONE
Neben dem Antippen des Bildschirms ist das Wischen die wichtigste Aktion beim Be-
dienen eines iPhones. Das Wischen könnte man auch als ein Streichen mit dem Finger 
bezeichnen. Es reicht hierfür eine leichte Berührung des Bildschirms aus. Nasse Fin-
ger und Handschuhe verhindern oder stören übrigens die Bedienung des berührungs-
empfi ndlichen Bildschirms.

Sie können auf dem iPhone vertikal wischen, also von oben nach unten oder von un-
ten nach oben, sowie horizontal wischen, also von links nach rechts und von rechts 
nach links. Je nachdem, in welcher App oder Einstellung Sie sich gerade befi nden, 
können beim Wischen jeweils unterschiedliche Dinge auf dem Bildschirm passieren.

Horizontales Wischen: Links-Rechts

Der Bildschirm, den Sie als erstes nach dem Einschalten und Entsperren des iPhones 
sehen, heißt Homescreen, zu deutsch Startbildschirm. Man kann diesen Bildschirm 
mit dem Desktop des Computers vergleichen: Hier liegen die wichtigsten Apps. Doch 
auf dem iPhone gibt es weit mehr Apps als man auf diesem Startbildschirm ablegen 
könnte. Deswegen lässt sich dieser Bildschirm seitlich noch erweitern: rechts vom 
Startbildschirm gibt es noch weitere Bildschirme, die wir „Seiten“ nennen. 

Sie gelangen auf diese weiteren Seiten, indem Sie mit dem Finger zur Seite wischen. 
Ein Wischen von rechts nach links „blättert“ auf die Seite rechts vom Startbildschirm. 
Dort liegen weitere Symbole und Sie können diese Seiten auch dafür nutzen, um neue 
Symbole hierher zu verschieben (siehe Seite 28). Mit einem Wischen von links nach 
rechts blättern Sie entsprechend nach links. 

Beim Anschauen von Fotos bewirkt das seitliche Wischen ein Blättern durch die Bilder 
und in vielen Apps gibt es besondere Funktionen, wenn zur Seite gewischt wird. Dabei 
macht es (im Gegensatz zum vertikalen Wischen, siehe Seite 23) keinen Unterschied, 
ob Sie den Wischvorgang innerhalb oder außerhalb des berührungsempfi ndlichen 
Bildschirms beginnen. Probieren Sie es ruhig einmal in einer App aus, es kann nichts 
Schlimmes passieren!

 

Vertikales Wischen: Oben-Unten

Die zweite Art des Wischens ist ein vertikales Wischen. Durch ein Wischen nach oben 
oder unten bewegen Sie längere Menüs auf bzw. ab, zum Beispiel in den Einstellun-
gen. Auch beim Betrachten von Internetseiten können Sie auf diese Weise den Text 
nach oben und nach unten schieben. Dieses Wischen entspricht dem Mausrad, das 
man vom Computer und der Computermaus kennt, mit dem man auf Internetseiten 
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und in Textdokumenten nach oben oder unten „scrollen“ kann, also den Bildschirm-
ausschnitt nach oben oder unten verschiebt. Es gibt noch eine Funktion: Wenn Sie auf 
dem Startbildschirm von oben nach unten wischen, wird die iPhone-Suche gestartet.

Das vertikale Wischen hat eine Besonderheit:

Wenn das vertikale Wischen außerhalb des Bildschirms startet, man mit dem Finger 
also bereits am Rand des iPhones mit dem Wischen beginnt und von oben sozusagen 
„in den Bildschirm hinein“ wischt, dann wird eine Sonderfunktion ausgeführt. Durch 
eine solche Wischbewegung, die von oben nach unten durchgeführt und außerhalb 
des Bildschirms am Rand beginnt, wird das sogenannte Pull-Down-Menü eingeblen-
det. Es ist ein Menü, das sich wie eine Jalousie von oben nach unten über den Bild-
schirm legt. Es kann immer aufgerufen werden, ganz egal, welche App geöffnet ist und 
was gerade auf dem iPhone geschieht. Das Pull-Down-Menü gibt eine Übersicht über 
Benachrichtigungen, die auf dem iPhone eingegangen sind, zum Beispiel verpasste 
Anrufe, SMS, WhatsApp-Nachrichten, E-Mails und Terminerinnerungen. Die einzelnen 
Punkte in dieser Liste können mit einem Wischen zur Seite geöffnet oder gelöscht 
werden. Dabei kann nach links (löschen) und nach rechts (öffnen) gewischt werden.

Wenn eine vertikale Wischbewegung von unten nach oben ausgeführt wird und aus-
serhalb des Bildschirms beginnt, dann wird das Pull-Up-Menü eingeblendet. Es wird 
oft auch Kontrollzentrum genannt. Hier haben Sie schnellen Zugriff auf wichtige und 
nützliche Einstellungen rund ums iPhone, zum Beispiel können Sie die Bildschirmhel-
ligkeit einstellen, die Taschenlampe anschalten oder den Flugmodus aktivieren. 

Achten Sie beim Aufrufen dieser beiden besonderen Menüs darauf, dass Sie mit dem 
Wischen außerhalb des Bildschirms, also am Rand, beginnen. 

Achtung: Für alle Modelle seit dem iPhone X gibt es andere, spezielle Wischbewegun-
gen. Lesen Sie sich hierzu bitte die folgenden Seiten 24 und 25 durch.

Verkleinern und vergrößern

Eine ganz spezielle Wischbewegung ermöglicht in manchen Apps das Vergrößern und 
Verkleinern von Bildausschnitten, zum Beispiel beim Betrachten von Fotos oder Land-
karten. Zum Vergrößern („hineinzoomen“) setzen Sie dafür Daumen und Zeigefi nger 
nebeneinander auf den Bildschirm und führen die Fingerkuppen auseinander. 

Wenn Sie den Daumen und den Zeigefi nger einige Zentimeter voneinander entfernt 
auf den Bildschirm legen und dann zusammenführen, fast so, als würden Sie ein 
Staubkorn auf dem Bildschirm greifen wollen, dann wird der Ausschnitt verkleinert, 
die Ansicht des Fotos oder der Landkarte wird „herausgezoomt“.




